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Sehr geehrter Herr Staatsanwalt Hübscher,

aus der Teilnahme als Zeugin beim Verfahren gegen August Welge wegen

Beleidigung am 28.03.2023 beim Amtsgericht Braunschweig habe ich entnommen,

dass die Staatsanwaltschaft Braunschweig den Tatbestand Volksverhetzung als

nicht verwirklicht ansieht. Es habe vor der Rücknahme der Mitteilung der

Durchführung einer Mahnwache keine Werbung für die Mahnwache gegeben. Das ist

unzutreffend.

Hierzu verweise ich auf die Tatsache, dass die Partei „DIE RECHTE“ durch ihre

Repräsentanten die beabsichtigte Mahnwache mit dem Motto:

„Freiheit für Palästina - Menschenwürde ist nicht verhandelbar – Zionismus stoppen“

für den Zeitraum 19.33 bis 19.45 Uhr

vor dem Jugendamt gegenüber der Synagoge ab dem 17. November 2020 über das

Internet öffentlich gemacht haben und damit die Öffentlichkeit hergestellt und

aufgehetzt haben..

Hiermit erstatte ich ausdrücklich nochmals einnen Strafantrag, der ausdrücklich den

Tatbestand der Volksverhetzung umfasst.

Die Darstellungen vom 17.11.2020 im Internet sind beigefügt.

Mit freundlichen Grüßen,

Gottschalk






